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Sitzungsniederschrift 
 
 

Gremium 

Sitzungstag 

Sitzungsbeginn / -ende 

Sitzungsort und -raum 

Art der Sitzung 

Vorsitzende 

Schriftführer 

 

Gemeinderat Reichenbach 

Dienstag, 17. Oktober 2019 

19.00 Uhr – 20.30 Uhr 

Reichenbach, Rathaus 

öffentlich  

Bürgermeisterin Karin Ritter 

Verwaltungsinspektor Sven Schuster 

 
Anwesenheitsliste: 
Karin Ritter, Peter Dressel, Hans-Peter Förtsch, Michael Förtsch, Rudi Neubauer,  
Kerstin Seitz, Katja Duman, Michael Zepmeisel, Siegfried Stubrach 
 
 

 

Feststellungen der Bürgermeisterin nach der Geschäftsordnung 
 
 

    

1. Die ordnungsgemäße Ladung wurde festgestellt. 
 

  

    

2. Die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates wurde festgestellt. 
Von 9 Mitgliedern sind 9 anwesend. 
 

  

    

3. Gegen die Tagesordnung wurden keine Einwendungen erhoben. 
 

  

    

4. Die Niederschrift über die vorangegangene öffentliche Sitzung  
wurde nicht genehmigt. 
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TAGESORDNUNG: 
 
 
1. Widmung einer gemeindlichen Grundstücksfläche als öffentlicher Weg 

 
2. Neubehandlung Platzgestaltung Brunnenstraße 

 
3. Neubehandlung Platzgestaltung Kirchstraße 

 
4. Verbesserung des Mobilfunkempfangs 

 
5. Betreiberkonzept Rennsteigstraße 16 

 
6. Informationen der Bürgermeisterin 
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TOP 1: Widmung einer gemeindlichen Grundstücksfläche als 
öffentlicher Weg 

 

Gemeinderat Hans-Peter Förtsch beantragte, diesen Punkt in der nichtöffentlichen 
Sitzung zu behandeln. 
 

Beschluss: 
 

TOP 01 „Widmung einer gemeindlichen Grundstücksfläche als öffentlicher Weg“ wird in 
der nichtöffentlichen Sitzung behandelt.  

 

Abstimmung:    9 : 0 
 
 

TOP 2: Neubehandlung Platzgestaltung Brunnenstraße 
 

Der TOP wurde in der Gemeinderatssitzung am 28.06.2018 nö (S. 105), am 06.09.2018 
nö (S. 110) und am 01.10.2019 ö (S. 208) behandelt.  
 

Der Grunderwerb ist abgeschlossen. Die Fl. Nr. 90/4 befindet sich im Eigentum der 
Gemeinde.  
 

Geplant ist, das Wohnhaus und die beiden Garagen abzureißen. Die bestehende 
Brunnenanlage wird aufgewertet und das Umfeld städtebaulich gestaltet.  
 

Die Kostenschätzung (vgl. Sitzungsunterlagen v. 28.06.2018) i.H.v. 140.000,00 Euro ist 
nicht mehr aktuell. Aufgrund der aktuellen Konjunktur und Anpassung der Baupreise 
erhöhen sich die Kosten 271.230,00 Euro.  
 

Die Bürgerinnen und Bürger werden an der konkreten Planung der Gestaltung des 
Platzes noch beteiligt.  
 

Beschluss: 
 

1. Die Planung des Ingenieurbüros König + Kühnel für die Platzgestaltung wird in 
planerischer und finanzieller Hinsicht in der Fassung vom 15.10.2019 gebilligt. 
 

2. Für den Abriss des Wohnhauses und der Garagen sowie die Neugestaltung des 
Platzes „Hauptstr. 5“ wird ein Zuwendungsantrag bei der Regierung von 
Oberfranken gestellt.  

 

Abstimmung:    9 : 0 
 
 

TOP 3: Neubehandlung Platzgestaltung Kirchstraße 
 

Der TOP wurde in der Gemeinderatssitzung am 15.01.2018, TOP 1 nö (S. 87) und am 
28.06.2018, TOP 5 nö (S. 103) vorbehandelt.  
 

Der Grunderwerb ist abgeschlossen. Die Fl.Nrn. 37 befindet sich im Eigentum der 
Gemeinde.  
 

Es ist geplant, auf der nach dem Abbruch geschaffenen Freifläche einen Verweilbereich 
mit Infotafel zu errichten. Zudem sollen 3 öffentliche Stellplätze errichtet werden. Die 
Bürgerinnen und Bürger werden an der konkreten Planung der Gestaltung des Platzes 
noch beteiligt. 
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Die Kosten des Projektes: 
Die Kostenschätzung (vgl. Sitzungsunterlagen v. 28.06.2018, TOP 5 nö, S. 103) i.H.v. 
183.000,00 Euro ist nicht mehr aktuell. Aufgrund der aktuellen Konjunktur und 
Anpassung der Baupreise erhöhen sich die Kosten auf circa 335.350,00 Euro.  
 

Beschluss: 
 

1. Die Planung des Ingenieurbüros König + Kühnel für die Platzgestaltung wird in 
planerischer und finanzieller Hinsicht in der Fassung vom 15.10.2019 gebilligt. 
 

2. Für den Abriss des Wohnhauses und der Garagen sowie die Neugestaltung des 
Platzes „Kirchstraße 4“ wird ein Zuwendungsantrag bei der Regierung von 
Oberfranken gestellt.  

 

Abstimmung:    9 : 0 
 
 

TOP 4: Verbesserung des Mobilfunkempfangs 
 

VI Schuster berichtete, dass mit Schreiben vom 10.10.2019 die Gemeinde Reichenbach 
vom Bay. Staatsministerium für Wirtschaft angeschrieben wurde, dass sie die 
Voraussetzungen für die Förderung nach dem Mobilfunk-Förderprogramm erfüllt. 
 

Nach Rücksprache mit dem Mobilfunkzentrum ist eine Interessensbekundung nötig, um 
eine Markterkundungsverfahren durch das Mobilfunkzentrum einzuleiten. Es wird der 
eigenwirtschaftliche Ausbau der Netzbetreiber der nächsten 3 Jahre abgefragt.  
Sollte kein Ausbau stattfinden, ist es möglich einen Förderantrag zu stellen. 
 

Die Interessensbekundung wurde am 15.10.2019 an das Mobilfunkzentrum weiter 
geleitet. 
 

Parallel dazu startet die Telekom eine Aktion „Wir jagen Funklöcher“. Die 
Bewerbungsfrist läuft noch bis 30.11.2019. Voraussetzung dafür ist, dass ein 
tatsächliches LTE-Funkloch geschlossen wird. Gemäß der Netzabdeckungskarte der 
Vodafone ist LTE verfügbar, tatsächlich besteht aber kein Empfang. 
 

In der kurzen Diskussion war man sich einig, dass die Aktion „Wir jagen Funklöcher“ 
nicht weiterverfolgt wird, da es schwierig werden wird zu beweisen, dass die Karten von 
Vodafone nicht korrekt sind.  
 

Kein Beschluss 
 
 

TOP 5: Betreiberkonzept Rennsteigstraße 16 
 

Mit E-Mail vom 06.09.2019 hat die Regierung von Oberfranken die Erstellung eines 
Konzeptes für die Nutzung des Gebäudes Rennsteigstr. 16 gefordert. In einer 
Ausschreibung sieht die Regierung von Oberfranken die Chance, ein vernünftiges 
Betreiberkonzept zu erhalten, damit die langfristige Bewirtschaftung des Gebäudes 
gesichert wird.  
 

Beschluss: 
 

Für die Erstellung eines Betreiberkonzeptes werden von Planungsbüros Angebote 
eingeholt. 
 

Abstimmung:    9 : 0 
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TOP 6: Informationen der Bürgermeisterin 
 

Zu diesem Punkt gestattete der Gemeinderat dem Zuschauer Uwe Neubauer 
einstimmig folgende Anfragen.  
 

1. Baubeginn für den Spielplatz. Die Bürgermeisterin erläuterte die aktuelle Situation.  
 

2. Anschaffung Mülleimern bzw. sog. Hundeklos. Die Bürgermeisterin führte aus, dass 
noch in diesem Jahr Mülleimer beschafft und installiert werden. 

 
 

TOP 7: Anfragen 
 

1. Es wurde durch Gemeinderat Siegfried Stubrach nachgefragt, wann die Bäume beim 
Teich gefällt werden. 
 

2. Gemeinderat Peter Dressel erkundigte sich, ob der Jugendbeauftragte der 
Gemeinde noch aktiv sei.  

 
 
 
 
        ___________________________ 

Karin Ritter       Sven Schuster 
Bürgermeisterin      Schriftführer 
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